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„Kunst sta(d)tt Leerraum 2015“ 
Die Dinslakener Innenstadt wird auch in diesem Jahr wieder zu ei-
ner temporären urbanen Galerie. Im Aktionszeitraum vom 15. bis  20. 
Juni 2015 werden die Kreativen in den bereitgestellten Räumlichkei-
ten arbeiten und ausstellen. Über vierzig Künstlerinnen und Künstler 
nutzen sieben leerstehende Ladenlokale. 
	
   Das ist KSL 2015 - Bunt, wild und wunderbar!
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Dinslaken geht das Thema Laden-
leerstände in der Innenstadt offensiv an. Einzelne Leerstände sind 
zwar noch kein Problem, können sich aber schnell verfestigen und 
dann eine ganze Lage abwerten. Durch „Kunst sta(d)tt Leerraum“ 
soll die Innenstadt belebt und gleichzeitig auf die vielen Nutzungs-
möglichkeiten in Ladenlokalen hingewiesen werden. Idealerweise 
wünschen wir uns nach der Aktion die Neuvermietung. Daher findet 
der Besucher hier nicht nur Informationen zu den Ausstellern, son-
dern auch zu den Ladenlokalen. Für den Inhalt der Texte sind die 
Künstler verantwortlich.



DAS PROGRAMM
 
15. bis 18.06.2015 (12.00 bis 18.00 Uhr) 
Die Künstlerinnen und Künstler reisen an, beziehen Quartier und 
beginnen mit ihrer Arbeit. Besuche und Gespräche sind in dieser Zeit 
sehr erwünscht. 
 
Donnerstag, 18.06.2015 (18.00 Uhr) 
Kurzfilm-Preis – Die besondere Kino Vorführung 
In diesem Jahr wird das erste Mal der „kleine Hercules“ verliehen. 
Ein Publikumspreis für den besten, an diesem Abend vorgeführten 
Kurzfilm. Bitte mitbringen: Speisen, Getränke und Sitzgelegenheiten. 
Ort: Ritterstraße 3-5. Eintritt frei.  
 
Freitag, 19.06.2015 (16.00 bis 21.00 Uhr)
Vernissage mit feierlicher Eröffnung
Türen auf, die Ausstellungen beginnen, es gibt viel zu sehen! Die offizi-
elle Eröffnung findet um 17.30 Uhr in der Ritterstraße 3-5 statt. 
 
Samstag, 20.06.2015 (11.00 bis 18.00 Uhr)
Finissage mit Abschlussparty
Auch an diesem Tage gilt: Die Türen stehen offen, bitte bleiben Sie ste-
hen, es gibt viel zu sehen. Ab 20.00 Uhr beginnt die Abschlussparty (im 
Ulcus, Duisburger Straße 35) mit allen Künstler/innen, feinster Musik, 
hartem Tanz und bester Laune.  
Wir vermuten: Es wird bunt, wild und wunderbar! Eintritt frei.
�
� facebook.com/ KunstStattLeerraum 
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Lageplan:

1 Ritterstraße 3-5
Wittek, Urban Arts, Ingo Borgardts, Max 
Hornäk, Arkham Angst, Ruhrtriennale 
Infopunkt
2 Eppinghovener Straße 8
Jonas Kary, Katrin Anna Schmid und 
Sebastian Perdighe, Mr. & Mrs. Balloon
3 Friedrich-Ebert-Straße 56 links
Thomas Zigahn/Tanz auf Ruinen, 
Pieces oft the City, Max Zorn
4 Friedrich-Ebert-Straße 54
Birte und Steve McNeely, Taktrausch, 
Sascha Hesse, Christof Bruß
5 Friedrich-Ebert-Straße 56 rechts
Marten Dalimot, Nick Knite
6 Neustraße 19-21
Ulrike Int-Veen, Doris Kook, Atelier Freiart, 
Magdalena Graf, Asad Armani
7 Saarstraße 12
Kai Dauvermann, Michael Belter, Mattes 
Schreyer, Daniel Tomczak
Neustraße 54 
„Reisezentrale“ der Urbanen Künste Ruhr

Quelle: Geobasisdaten: © Kreis Wesel



Leerstand 1 �



� Ritterstraße 3-5 / 400 qm
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Leerstand 1 �



� Ritterstraße 3-5 / 400 qm
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Leerstand 2�



� Eppinghovener Straße 8 / 60 qm

13





Leerstand 3 Friedrich-Ebert-Straße 56 links / 50 qm
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Leerstand 3 



� Friedrich-Ebert-Straße 56 links / 50 qm
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Leerstand 4 



� Friedrich-Ebert-Straße 54 / 120 qm
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Leerstand 4 



� Friedrich-Ebert-Straße 54 / 120 qm
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Zur Vorführung der auserwählten Filme wird es dann in der Kunst 
sta(d)tt Leerraum - Woche kommen, genauer am Donnerstag, den 
18. Juni, ab 18.00 Uhr. In einem der Leerstände (Ritterstrasse 3-5) 
wird dann eigens für den Filmpreis eine Kinovorführung statt-
finden. Der Eintritt wird an diesem Abend frei sein, jedoch wird 
darum gebeten seinen eigenen Stuhl, den Kinosessel oder die 
Picknickdecke mitzubringen. Welcher Kurzfilm den „Hercules“ 
und das damit verbundene Preisgeld von 200 Euro dann verlie-
hen bekommt, entscheiden die anwesenden Zuschauer noch am 
selben Abend durch eine Abstimmung. 

� Facebook.com/KunstStattLeerraum
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Leerstand 5 



� Friedrich-Ebert-Straße 56 rechts / 50 qm
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Leerstand 6 



� Neustraße 19-21 / 400 qm
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Leerstand 6 



� Neustraße 19-21 / 400 qm
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Leerstand 7 � Saarstraße 12 / 140 qm
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Leerstand 7 � Saarstraße 12 / 140 qm



Leerstand 7 � Saarstraße 12 / 140 qm
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Die Ruhrtriennale ist das Festival der Künste in der Metropole Ruhr. In ehemaligen 
Kraftzentralen, Kokereien, Gebläsehallen, Maschinenhäusern und Kohlenmischan-
lagen, auf Halden und Brachen von Bergbau und Stahlindustrie zeigt das Festival 
jeden Sommer Musiktheater, Schauspiel, Tanz, Installationen und Konzerte. Über 
sechs Wochen wird die Einzigartigkeit dieser nachindustriellen Orte mit aktuel-
len Entwicklungen der internationalen Kulturszene verbunden.  Der Intendant der 
Ruhrtriennale von 2015 – 2017 ist der niederländische Theater- und Opernregis-
seur Johan Simons. Seiner Ruhrtriennale steht das Motiv „Seid umschlungen“ vor-
an, zwei Worte aus Schillers Ode „An die Freude“, die später von Beethoven in sei-
ner 9. Sinfonie vertont worden ist. Die Ruhrtriennale macht mit „Seid umschlungen“ 
eine Geste der künstlerischen, gesellschaftlichen und geographischen Umarmung. 
Das Projekt „Ausstellungsstück“ wird während der Spielzeit auch in der Dinslakener 
Innenstadt stattfinden.

Urbane Künste Ruhr macht Kunst, die den Stadtraum verändert. Projekte 
von Urbane Künste Ruhr entstehen im gesamten Ruhrgebiet und konfron-
tieren Menschen mit neuen Möglichkeiten der Nutzung und Betrachtung 
von sichtbaren und verborgenen Orten des urbanen Lebens. Die Erwei-
terung des Aktionsfeldes der Kunst in die Stadt hinein bietet neue Wege, 
sich einzumischen und gesellschaftliche und ästhetische Veränderungen 

anzustoßen. Urbane Künste Ruhr ist neben Ruhrtriennale, Tanzlandschaft Ruhr und ChorWerk 
Ruhr ein Teil der Kultur Ruhr GmbH in Trägerschaft des Landes Nordrhein-Westfalen und des 
Regionalverbandes Ruhr. In der Neustraße 54 wird die „Reisezentrale“ für das Projekt „Reisen 
im Kreis“ zu finden sein. Eröffnung am 14.06.2015.



Hintergrund der Organisation ist die Förderung von nationalen und internati-
onalen Künstlern auf interdisziplinärer Ebene. Seit dem Gründungsjahr 2004 
veranstaltet der gemeinnützige Verein jährlich ein 4-tägiges Kunstfestival in 
der Stadt München. Dabei steht das Festival jedes Jahr unter einem anderen 
Motto, zu welchem die Künstler ihre Arbeiten einreichen können. UAMO ver-
steht sich als Plattform für Künstler aller Art und so zeigten seit dem ersten 
Festival 2004 bis heute mehr als 300 Künstler aus über 20 Ländern ihre Arbeiten. Das Festival 
bringt Kunst- und Kulturinteressierte mit Künstlern zusammen. Seit 2011 gibt es zu dem jähr-
lichen Kunstfestival in München auch die UAMO City Tour, die sich auf lokale Künstler der 
jeweiligen Städte konzentriert. Alle vor Ort gezeigten Arbeiten werden beim jährlichen UAMO 
Kunstfestival zu sehen sein. IN DIESEM JAHR IST KSL TEIL DER UAMO-INTERNATIONAL CITY TOUR!

Seit 2009 sucht das AJA-Team Jugendliche und junge Erwachsene dort auf, 
wo sie sich unabhängig von festen Strukturen (z.B. Jugendzentren) aufhalten. 
Das fängt mit gelegentlichen Kontaktieren an und kann bis hin zur intensi-
ven sozialpädagogischen Begleitung ausgeweitet werden. Mit dem Ziel, an 
den vorhandene Ressourcen der Jugendlichen anzuknüpfen, unterstützt das 
AJA-Team die Jugendlichen bei den alltäglichen Herausforderungen des Le-
bens, z.B. bei Konflikten mit dem Elternhaus oder den Behörden.
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Das Organisationsbüro befindet sich in der Ritterstrasse 3-5 und ist während 
des Aktionszeitraums (15.06.2015- 20.06.2015) täglich von 12.00 bis 18.00 Uhr 

besetzt. Hier finden Sie alle Informationen zum Projekt 
„Kunst sta(d)tt Leerraum“. 

Verantwortlich für die Aktionswoche ist die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Dinslaken in Zusammenarbeit mit Ben Perdighe (Labor22@gmx.de).

Sie haben Interesse an einem der Ladenlokale? Bitte sprechen Sie uns an:
Stadt Dinslaken 

Wirtschaftsförderung, Svenja Krämer
Platz d‘ Agen 1, 46535 Dinslaken

Tel. 02064-66-699, svenja.kraemer@dinslaken.de

Facebook.com/KunstStattLeerraum
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